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Sdjtoets
<Poftfci£en

©riefe unb ©üetdjen: 3?p-

bis 250 g 20
im 9taf)oertef)r (Umfreis non 10 km) 10

über 250 bis 1000 g (Haddien) 30
20

i)

i)

im Ortsoertefir
Srucf fachen:

a. geroi>l)nlid)e (abreffierte)

bis 50 g 5 1 über 250 bis 500 g 15
über 50 bis 250 g 10 |

„ 500 „ 1000 g 25
bar» ober mafd)inenfrantiert (nur bei Aufgabe

non minbeftens 50 Stüd):
im §öd)ftmaf3 non 18:25 cm, bis 50 g
im §öd)ftmaf3 nmt 18:25 ober 11:30 cm,

über 50 bis 100 g

b. oI)ne Slbreffe, bis 50 g, im $öd)ftmafi oon
18: 25 cm 2) 2

über 50 bis 100 g, im föödjftmafi oon
21:29,7 cm 2) 3

über 100 bis 250 g, im §öd)ftmafe oon
21: 29,7 cm 2) g
übrige roie unter a.

c. äur ülnfidjt (jufammen für ben §in» unb
Oîiidroeg): gîp.

bis 50 g. 8 1 über 250 bis 500 g 20
über 50 bis 250 g 15 | „ 500 „ 1000 g 30
bar» ober mafdfincnfrantiert (nur bei 2Iuf«

gäbe oon minbeftens 50 Stüd):
für jebes Stüd bis 50 g j §örfjftma6e
für jebes Stüd über 50 bis 100 gj »ie ""ter a.

d. im ?IusIeiI)oerIe[)r öffentlicher Siblio»
treten, jufnmmen für ben §in= unb Oliidroeg:

bis 500 g: 2are roie unter c.
über 500 g bis 2% kg 30
über 2% kg bis 4 kg 50

(Siläuftellung (im îlmïreis oon 1% km ober im
gangen gefdjloffenen Stcibtgebiet) :

©riefpoftfenbungen foroie ißoft» unb 3dE)Iun9s=
antoeifungen 40

fMetpoftfenbungen olpte ober mit SBertangabe

©infdjreibtaie für ©riefpoftfenbungen
©insugsaufträge (§od)ftbctrag 10,000 gr.; un»

befcîjrânït, toenn ber eingesogene Setrag einer
*Poftd)edred)nung gut3ufd)reiben ift):

roie eingefd)riebene ©riefe, f)ie3u (Sin3ugstare
00m SIbfenber 3U satjlen

ßuftpoftfenbungen, glug3ufd)läge :

©riefpoftfenbungen bis 250 g 10
©riefpoftfenbungen über 250 bis 1000 g. 20
©afete für jebes kg unb Stüd 40

h 6

hio

60

20

20

15
.* 20

10
für je roeitere 100 gr. bis 500 gr 30

220
260

9îadjnal)inen: bis 5 gr.
über 5 bts 20 gr
für je roeitere 20 Sir. bis 100 gr.

über 500 bis 1000 gr.
über 1000 bis 2000 gr. (.gödfftbetrag).
I)ie3U orbentlidje Seförberungstare für bie be

treffenbe Senbung.

Ratete (Stüdfenbungen):
bis 250 g
über 250 g bis 1 kg

„ 1 „ 21/2 kg 30

„ 21/2 „ 5 „ 40

„ 5 „ 71/2 „ 50

„ 71/2 „ 10 „ 60

„ 10 „ 15 „ 200

im £>rl8=»

üerfcljr
30 91p.
30 „

gür Sperrgutfenbungeit 20 %
runbung auf 5 SRp.

im 9îaîj»
oerïetir
30 ©p.
40 „
50 „
60 „
80 „

100 „
200 „

3ufd)Iag

im ftent«
ocrfctjr
30 9tp.
40 „
60 „
90 „

120 „
150 „
200 „

mit 2Iuf»

SRp.

ifSoftanroeifungen: bis 20 gr 20
über 20 bis 100 gr 30
für je roeitere 100 gr. bis 500 gr 10
für je roeitere 500 gr. (§öd)ftbetrag gr. 10,000)
für telegrapfnfdfe îtnroeifungen (Södfftbetrag

3000 gr.) überbies eine ©ebüfyr non 20 91p.
unb Megrammtare.

fßofttarten: einfadfe
mit unfranïiertem ÎIntroortteil
mit franliert'em Ülntroortteil

SBarenmufter:
a. geroöt)nlid)e (abreffierte) bis 250 g

über 250 bis 500 g
bar» ober mafd)inenfran!iert, im §öd)ftmafe

oon 25 cm £änge, 18 cm ©reite unb nur fo
bid, baff fie in ben Srieflaften gelegt ober
geftedt roerben tonnen, bis 50 g (nur bei
Aufgabe Don minbeftens 50 Stüd)

b. offne ïtbreffe im £Bd)ftmafî roie unter a,
bis 50 g
übrige roie unter a.

SBertfenbungen (SBertangabe unbefdjräntt), nebft
ber fßafettare:
für 2Bertangaben bis 300 gr
über 300 bis 500 gr

10

10
10
20

10
20

h 5

2) 3

20
30

t)ie.3U für je roeitere 500 gr 10

3ïuslartï>
30
20

nad)

©riefe: für bie erften 20 g

für je roeitere 20 g
im ©retiras (30 km in geraber £inie

£eutfd)Ianb unb granfreidf) für je 20
') 9!ebft einer (Bebübr non 20 9îp. je Aufgabe für barfranlierte Senfiungen.
') gür bie SJefiirfierung fier Sßaiete an Serteilungsfielien auBerbalb Bcs Aufgabeortes außerfiem fiie Xaie für SBriefpoft»

ofier Stüiifenfiungen, ausgenommen für Aufgaben jur getoöbniidjen $rudfacf)en= ober SBarenmuftertaie.
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Schweiz
L)osttaxen

Briefe und Päckchen: Rp.
bis 260 g 20

im Nahverkehr (Umkreis von 10 bm) 10
über 2S0 bis 1000 s (Päckchen) 30

20im Ortsverkehr
Drucksachen:

a. gewöhnliche (adressierte)

bis 60 Z 5 I über 260 bis 600 g 16
über 60 bis 260 g 10 j

„ 600 „ 1000 g 25
bar- oder maschinenfrankiert (nur bei Aufgabe

von mindestens 50 Stück):
im Höchstmaß von 18:26 cm, bis 50 Z.
im Höchstmaß von 18:26 oder 11:30 cm,

über 60 bis 100 g

b. ohne Adresse, bis 60 g, im Höchstmaß von
18: 26 cm -) 2

über 60 bis 100 g, im Höchstmaß von
21:29,7 cm 2) g

über 100 bis 260 g, im Höchstmaß von
21: 29,7 cm 2) 6
übrige wie unter a.

c. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und
Rückweg): Rp.

bis 60 g. - 8 über 260 bis 600 g 20
über 60 bis 260 s 16 >

„ 600 „ 1000 g 30
bar- oder maschinenfrankiert (nur bei Auf-

gäbe von mindestens 60 Stück):
für jedes Stück bis 60 g > Höchstmaße
für jedes Stück über 60 bis 100 gj wie unter u.

ck. ini Ausleihverkehr öffentlicher Biblio-
theken, zusammen für den Hin- und Rückweg:

bis 600 Z: Tare wie unter c.
über 600 8 bis 2j^ bg 30
über 2f^ leg bis 4 leg 60

Eilzustelluug (im Umkreis von 1^ bm oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):

Briefpostsendungen sowie Post- und Zahlungs-
anweisungen 40

Paketpostsendungen ohne oder mit Wertangabe

Eiuschreibtare für Bricfpostsendungen

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 10,000 Fr.,- un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):

wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare
vom Absender zu zahlen

Luftpostsendungen, Flugzuschläge:
Briefpostsendungen bis 260 ß 10
Briefpostsendungen über 260 bis 1000 ß. 20
Pakete für jedes bg und Stück 40

') 6

>)10

60

20

20

Rp.

16
.- 20

10
für je weitere 100 Fr. bis 600 Fr 30

220
260

Nachnahmen: bis 6 Fr.
über 6 bis 20 Fr
für je weitere 20 Fr. bis 100 Fr.

über 600 bis 1000 Fr.
über 1000 bis 2000 Fr. (Höchstbetrag).
hiezu ordentliche Beförderungstare für die be

treffende Sendung.

Pakete (Stücksendungen):
bis 260 g
über 260 g bis 1 lcg

1 „ 21/2 leg 30
21/2 6 40

„ S „ 7f4 60
7^/2 >.

10 6»

„ 10 16 200

im Oris-
verkehr

30 Rp.
30 „

Für Sperrgutsendungen 20 hh
rundung auf 6 Rp.

im Nah-
verkehr

30 Rp.
40 „
50
60
80

100
200

Zuschlag

im Fern-
verkehr
30 Rp.
40
60
so

120 „
160
200

mit Auf-

Rp.
Postanweisungen: bis 20 Fr 20

über 20 bis 100 Fr 30
für je weitere 100 Fr. bis 600 Fr 10
für je weitere 600 Fr. (Höchstbetrag Fr. 10,000)
für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag

3000 Fr.) überdies eine Gebühr von 20 Rp.
und Telegrammtare.

Postkarten: einfache
mit unfrankiertem Antwortteil
mit frankiertem Antwortteil

Warenmuster:
a. gewöhnliche (adressierte) bis 260 g

über 260 bis 600 g
bar- oder maschinenfrankiert, im Höchstmaß

von 26 cm Länge, 18 cm Breite und nur so

dick, daß sie in den Briefkasten gelegt oder
gesteckt werden können, bis 60 g (nur bei
Aufgabe von mindestens 60 Stück)

b. ohne Adresse im Höchstmaß wie unter a,
bis 60 g
übrige wie unter a.

Wertsendungen (Wertangabe unbeschränkt), nebst
der Pakettare:
für Wertangaben bis 300 Fr
über 300 bis 500 Fr

10

10
10
20

10
20

') S

2) 3

20
30

hiezu für je weitere 600 Fr 10

Ausland
30
20

nach

Briefe: für die ersten 20 g

für je weitere 20 g
im Erenzkreis (30 bm in gerader Linie

Deutschland und Frankreich) für je 20
0 Nebst einer Gebühr von W Rp. je Aufgabe für barfranlierte Sendungen.
0 Für die Beförderung der Paleie an VerteilungssteUen außerhalb des Aufgabeortes außerdem die Tare für Briefpost-

oder Stücksendungen, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen- oder Warenmustertare.
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3?p.

Xrudfadjen: je 50 g 5

©tljufteUung: für Sriefpoftfenbungen, SBertbriefe,
2Bertfd)ad)teIn uttb tpoftanroeifungen 60
Ratete 110

©infdjretbtase für Sriefpoftfenbungen 30

©inäugsaufträge: Ülusfunft bet ben üpoftftellen

©efdjäftspapiere:
je 50 g 5

minbeftens 30

fîuftpoftfenbungen: îtustunft bet ben 'pßoftftellen.

9tad)nal)men: 35p.

bis 20 Sfr.
über 20 bis

„ 40 „
» 60 „
„ 80 „

40 gr.
60 „
80 „

100 „

40
50
60
70
80

über 100 bis 200 gr. 120
200
300
400
500

1000

300
400
500

,1000
,1400

160
200
240
280
320

i)ier3U orbentiidje Seförberungstaie für bie be«

treffenbe Senbung unb für Sriefpoftfenbungen
©infdjreibtare;

3uläffige §öd)ftbeträge bei ben 8ßoftfteIIen ju erfragen.
!)3ädd)en (§öd)ftgeroict)t 1 kg): SRp.

je 50 g 10
minbeftens 50

tpaïete(ipoftftûcïe): t kg 3 kg
Seutfdjlanb. 135 215
grantreid) 135 215
Stallen. 170 250

tpoftamoeifungen: 3tp.
bis 20 gr 30
über 20 bis 50 gr. 40

„ 50 „ 100 „ 60

„ 100 „ 200 „ 100

„ 200 „ 300 „ 140

ißofttarten:

5 kg 10 kg 15 kg 20 kg
265 495 710 990
265 460 635 890
300 530 745 1025

tftp.

über 300 bis 400 gr. 180

„ 400 „ 500 „ 220

„ 500 „1000 „ 260

„ 1000 „1400 „ 300

einfadfe 20
hoppelte mit be3al)lter ülntoort 40
im ©re^treis (fietje unter ©riefe): einfädle 10

hoppelte 20
Sßarenmufter ($öd)ftgetr)id)t 500 g):

je 50 g 5

SJÎinbefttare 10

SBertb riefe:
Xare toie für eingefdjriebene ©riefe, nebft SBert«

tare für je 300 gr. ober Srudjteil 30

ÜBertfdja^teln (göd)ftgetoid)t 1 kg):
©eroid)tstare für je 50 g 25

minbeftens aber 100
SBerttare für je 300 gr. ober Sruditeil 30
©infdjreibtare 30

SHe.©in3al)hingen: ^ ®

bis 20 gr 5
über 20 bis 100 gr 10

„ 100 „ 200 „ 15

t)ie3U für je roeitere 100 bis 500 gr 5

„ „ „ „ 500 gr 10

§öd)fttare 150
3bie ïaren roerben ben 3al)Iungsetnpfängern belaftet.

SRud3Üge am Spalter bes ©oftdjedamtes: SRp-

bis 100 gr 5

über 100 bis 500 gr 10
I)ie3U für je roeitere 500 gr 5

2elegrapl>enfaj:en
©djtoeta

(öetDöf)ttlirfje Xetegramme:
Sis 15 Sßörter 1 gr. gür jebes roeitere SBort

5 3tp.

©rief» unb Drtstelegramme:
©is 15 SBörter 80 3tp. gür jebes weitere Sßort

21/2 9tp.

Sluslattb
Siustunft erteilen bie Üelegrapiienämter.

<poft<$ecg unb ©iro
3al)liingsnntt)eifungen: iRp.

bis 100 gr 15

über 100 bis 500 gr 20

t)ie3U für je roeitere 500 gr 5

©iroaufträge Überroeifung Don einer ©oftdjed«
redjnung auf bie anbere) gebührenfrei

Sluslanb

îtustunft erteilen bie ©oftdjedämter.

^clcpbonfa^cn
w- 3Son 93cm

ÜSCt)tPet3 86tsl8W>r 18bis8Ut>r
9îp.

10

20
30
50
70

über 100 km 100

Stuslanb
îtustunft erteilen bie XeIept)onämter.

Drtsgefprädje
gerttgefprädie für je 3 91iinuten:

bis 10 km

„ 20 „
„ 50

„100 „

3?P.

10

20
30
30
40
60
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Rp.
Drucksachen: je SV s S

Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,
Wertschachteln und Postanweisungen KV

Pakete 110

Einschreibtare für Briefpostsendungen 30

Einzugsaufträge: Auskunft bei den Poststellen

Geschäftspapiere:
je 50 g 5

mindestens 30

Luftpostsendungen: Auskunft bei den Poststellen.

Nachnahmen: Rp.
bis 20 Fr.
über 20 bis

40
60 „

„ 80

40 Fr.
60
80

100

40
50
60
70
80

über 100 bis 200 Fr. 120
200
300
400
S00

1000

300
400
S00

,1000
,1400

160
200
240
280
320

hierzu ordentliche Beförderungstaie für die be-
treffende Sendung und für Briefpostsendungen
Einschreibtare;

zulässige Höchstbeträge bei den Poststellen zu erfragen.
Päckchen (Höchstgewicht 1 kg): Rp.

je 50 g 10
mindestens SV

Pakete(Poststücke): i icx s Kx
Deutschland. 13S 21S
Frankreich 135 215
Italien. 170 250

Postanweisungen: Rp.
bis 20 Fr 30
über 20 bis 50 Fr. 40

„ 50 „ 100 „ 60

„ 100 „ 200 „ 100

„ 200 „ 300 „ 140

Postkarten:

5 kA 10 kS 15 kK 20 kg
265 495 710 990
265 460 635 890
300 530 745 1025

îstp.

über 300 bis 400 Fr. 180

„ 400 „ 500 „ 220
500 „1000 „ 260

„ 1000 „1400 „ 300

Rp.
einfache 20
doppelte mit bezahlter Antwort 40
im Grenzkreis (siehe unter Briefe): einfache 10

doppelte 20
Warenmuster (Höchstgewicht 500 g):

je 50 Z 5

Mindesttare 10

Wertbriefe:
Tare wie für eingeschriebene Briefe, nebst Wert-

tare für je 300 Fr. oder Bruchteil 30

Wertschachteln (Höchstgewicht 1 kg):
Gewichtstare für je 50 g 25

mindestens aber 100
Werttare für je 300 Fr. oder Bruchteil 30
Einschreibtare 30

Rv.Einzahlungen: ^ ^

bis 20 Fr 5
über 20 bis 100 Fr 10

„ 100 „ 200 „ 15

hiezu für je weitere 100 bis 500 Fr 5
S00 Fr 10

Höchsttare 150
Die Taren werden den Zahlungsempfängern belastet.

Rückzüge am Schalter des Postcheckamtes: Rp.
bis 100 Fr 5

über 100 bis 500 Fr 10
hiezu für je weitere 500 Fr 5

Telegraphentaxen
Schweiz

Gewöhnliche Telegramme:
Bis 15 Wörter 1 Fr. Für jedes weitere Wort

5 Rp.

Brief- und Ortstelegramme:
Bis 15 Wörter 80 Rp. Für jedes weitere Wort

2^2 Rp.

Ausland
Auskunft erteilen die Telegraphenämter.

PostchecL und Giro
Zahlungsanweisungen: Rp.

bis 100 Fr 15

über 100 bis 500 Fr 20

hiezu für je weitere 500 Fr 5

Giroaufträge (Überweisung von einer Postcheck-
rechnung auf die andere) gebührenfrei

Ausland

Auskunft erteilen die Postcheckämter.

Telephontaxen
^ Von Von
Schweiz 8bis18Uhr 18bis8Uhr

Rp.
10

20
30
50
70

über 100 km igg

Ausland
Auskunft erteilen die Telephonämter.

Ortsgespräche
Ferngespräche für je 3 Minuten:

bis 10 km
20
so

„100 „

Rv.
10

20
30
30
40
60
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